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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nro . 5 . Mittwoch den 18 . Januar 1837 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Da nach dem Erkenntniß der Großh . Re¬

gierung des OberrhelnkreiseS vom 15 . Juli 1836 .
Nro . 13297 . zwei Haupllehrer in Jhringen an¬
gestellt werden sollen , so wird die zweite Haupt -
lehrerstclle daselbst ( BezirksfchulvisitaturFrciburg )
mit dem durch obiges Erkenntniß neu regulirten
Gehalt von 175 fl . dem noch zu bestimmenden
Antheil am Schulgeld , welches für jedes Kind
auf 40 kr . jährlich bestimmt ist, nebst freier Woh¬
nung , hierdurch ausgeschrieben . Die Bewerber
um diese Stelle haben sich, nach der Verordnung
vom 7 . Juli 1836 . Reqbl . vom 3 . Aug . 1836 .
Nro . 38 . bei ihrer Bezirksschulvisüatur binnen
4 Wochen zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden l i q uidarionen .
Andurch werden alle diejenigen / welcheaus was immer für einem Grunde an die Masse

v nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len , aufgrfordert , solche in der hier nnten zum
Richtigsteltungs - und DorzugSverfahrrn an¬
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich öder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und UnterpfandS - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweiöurkundenund Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerktw »kd , daß , in Bezug auf die Bestimmung desMasse-Curators und den etwa zu Stande kom¬menden Borgvergleich , die Nichterscheinendenals der Mehrheit der Erschienenen beigetretenangesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Breiten .
(3) zu Rin klingen an den in Gant er¬

kannten Balthasar Lang , auf Mittwoch den
1 . Februar d . I . Vormittags 8 Uhr auf dies¬
seitiger Gerichtskanzlei . • Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(3 ) zu Odenheim an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Simon Sieber , auf
Montag den 30 . Januar d . I . Vormittags 8 Uhr
auf diesseitiger Gerichtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
(3 ) zu Mörsch an den in Gant erkannten

Damian Fütterer , Bürger und Bauersmann ,auf Mittwoch den 1 . Februar d . I . , Vormit¬
tags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

(2 ) zu Malsch an die kn Gant erkannten
Handelsleute David und Maier Neuburger ,auf Freitag den 3 . Februar d . I . Vormittag «
8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Kork .
(3 ) zu Kork an die Wagner Johann Reiff -

schen Eheleute , welche mit ihren 6 Kindern
nach Nordamerika auswandern wollen , auf Mitt¬
woch den 25 . Januar d . I . Vormittags 8 Uhrin diesseitiger Amtskanzlei . AuS dem

Oberamt Lahr .
(2) zu Dinglingen an den in Gant er¬

kannten Andreas Huck , auf Mittwoch den 15 .
Februar d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlei . AuS dem

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bet

Verlust der Forderung , folgenden tm ersten Grad
für mundtodt erklärte » Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben eonnahirt werden . A . d.

Stadtamt Freiburg
(1 ) von Frei bürg dem Geisteskranken

ledigen Heinrich Bader , für welchen ein Vor »



wund in der Person de- UnfveefititSbuchbinde«
Maier dahier bestellt worden .

( 1 ) von St . Georgen der Geisteskranken
Maria Anna Koch , für welche ein Bormund in
der Person de- Georg Liebhcrr von Wendlin¬
gen bestellt worden . Aus dem

Bezirksamt Kork .
(1 ) von Will stell der mit Gemüthsschwa -

che behafteten Wittwe des verstorbenen Georg
Hetzel , Christina geb. P fotz er , für welche als

Pfleger Johannes Leser jung , Bürger und We¬
bermeister daselbst bestellt worden . AuS dem

OberaMI Offenburg .
(1) von Niederschopfheim der mit Ge -

müthSschwäche behafteten ledigen großjährigen
Magdalena Ehret , für welche der Bürger Tho¬
mas Himmefsbach von da zu ihrem Pfleger
bestellt worden . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( 1 ) von Pforzheim dem verschwenderi¬

schen ledigen Küfer Ludwig Rittmann , für
welchen Traubenwirth Schroth von da als
Aufstchtspfleger ausgestellt worden

(2 ) Karlsruhe , s Mundtodterklarung . )
Conditor GE. Jf . Schmidt jun . dahier , wurde

durch Erkenntniß vom 9 . v . M . im ersten Grade
für mundtodt erklärt und für ihn heute Han¬
delsmann Herz er von hier als Aufstchtspfleger
verpflichtet , was hlemit unter Hinweisung auf
L. R . S . 513 . bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 6 . Januar 1837 .
Großh . Stadtamt .

Erbvorlndungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht, melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefert werden . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(2 ) von Heidelsheim der seit50Jahren

unbekannt wo abwesende Johann Georg Karl
Heber , dessen Vermögen in 107 fl . 20 kr . be¬
steht .

(1) Dur lach . ^Aufforderung .^ Der pen -
sionirte Gendarm Friedrich Lichtenfels von
'Spielberg will sein B . rmögen an seine Kinder
übergeben . Da nun der Aufenthalt der beiden
Söhne , Friedrich und Philipp , unbekannt ist ,
so ' « scher» dieselben hierdurch aufgefordert , innen

-halb 3 Monaten von heute an , sich zur Annahme

ihrer fe treffenden Antheäke zu stellen , widrigen¬
falls hisse denen zugecheilt würden , welchen sie
zukamen , wenn sie beide nicht mehr am Leben
waren . Durlach de» 12 . Januar 1837 .

Großh . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Buchen . (Vorladung .^ Da der pro

1837 konfcriptionspflichkige und mit LooSnum -
mer 96 . zum Eintritt in den Großh . Militär¬
dienst bestimmte Johann Adam Pfeifenber -

ger vom Dumbach sich zur Aushebung nicht ge¬
stellt , und sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird
er hiermit aufgefarderr , sich binnen 4 Wochen
dahier vor Amt zu stellen , widrigenfalls er alS

Refraetair in die gesetzliche Geldstrafe verfällt ,
und die persönliche Bestrafung auf den Betre -

tungsfall Vorbehalten wird .
Buchen den 10 . Januar 1836 .

Großh . Bezirksamt .

(1 ) Gengenbach , s Vorladung . Z Der

zur Konscription pro 1837 gehörige und mit
Loos -Nco . 42 . zum Activdienst berufene Joseph
Ginger von Ohlsbach , welcher bei der am
28 . November v . I . statt gehabten Assentirung
nicht erschienen ist, wird andurch aufgefordert ,
binnen 6 Wochen sich zu stellen , ansonst er als Re -

fracleur angesehen , und nach den Landesgesetzen
deßhalb gegen ihn verfahren werden soll .

Gengenbach den 11 . Januar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Ueberlingen . sVorladung .j Der

zur Conscriplion für das Jahr 1837 gehörige
Hafnergesell Baptist Reuble von Ueberlingen
mit Loos Nro . 9 . ist bei der am 2 . Dezember
1836 statt gehabten Aushebung nicht erschienen ;
derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen zwei
Monaten a dato bei diesseitiger Behörde zu stel¬
len , widrigenfalls die durch das Gesetz vom 5ken

October 1820 und nach dem § . 56 . des Eon -

scriptionsgesctzes von 1835 angedrohle Strafe

gegen ihn -ausgesprochen wird .
Ueberlingen den 5 . Januar 1837 .

Großh . Bezirksamt .

(1 ) Buchen . sDiebstahl .Z Am 29 . v . M .

ist in Haimstadt ein silberne Sackuhr mit silber¬
nem Gehäus gestohlen worden . Die Uhr hat

arabische Ziffer und das Gehäus einen kleinen

Sprung . An derselben hingen an einem gelb -

metellenen Kettchen ein silberner und ein metal¬

lener Uhrenschlüssel , in letzterem ein Steinchen

eiugelegt ; auch ist an der Uhre noch eine weiße
metallene Anhingkttle gchaogcn . Dächer Dieb
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noch ttnbtfantit ist , fo wird dieses zum Behuf
der Fahndung hiermit bekam »» gemacht.

Buchen den 9 . Januar 1837 .
Großh « rzogl . Bezirksamt .

fl ) Karlsruhe . fDiebstahl .̂ Gestern
Lbend zwischen 5 und 6 Uhr wurde aus einer
hiestgen Prevakwohnung ein weißer Pique-Unter ,
rock und ein Schlafkitlel vom gleichen Zeug ent¬
wendet. Wir bringen daher diesen Diebstahl Be¬
hufs der Fahndung zur öffentlichen Kennlniß .

Karlsruhe den 11 . Junuar 1837 .
Großh. Stadtamt

(1) Rastatt . s Diebstahl . ] Bom 13.
auf tom 14 . d. M. wurde in einem Privathause
dahier ein dunkelblauer MannSmantel entwendet,
was Behufs der Fahndung zur öffentlichen Kennk-
niß gebracht wird.

Beschreibung des Mantel «.
Derselbe hat ungefähr einen Ellen langen

Kragen , vornen auf jeder Seite längs dem Man¬
tel mit H Elle breitem hellblauem Futter besetzt,
vorncnherunter zum Auknüpfen mit kleinen Läpp¬
chen versehen» hat hinken einen Preiß zwei Fin¬
gerbreit und ist mit hellblauem Futter besetzt,
inwendig ist er mit grauem Futterbarchent ge¬
füttert , und hat einen Zug mit einer weißen
Schnur zum Ausammenziehen, unten hinten am
Mantel ist ein kleiner zusammengenähter Drei-
angel . Der Werth de » Mantels ist 15 fl .

Rastalt den 14 . Januar 1837.
Großh . Oberamt .

(2) Triberg . sDiebstahl.) Während den
hiesigen Slraßenbauarbeiken wurde nachstehende«
Geschirr entwendet :

1 ) 6 Stück noch gute Hokzschaufeln * 36 kr .
2) 8 „ Pickel 4 1 fl . 36 kr.
3) 2 „ Stockhaucn 4 1 fl . 36 kr .
4) 9 , , Steinschlegek 4 1 fl . 20 kr.
5 ) 2 ,» schon ziemlich abgebrauchteSchalt¬

karren 4 2 fl.
6) 2 „ 10 Schuh lange, an de« Enden mit

Eisen beschlagene Meßlatten 4 1 fl .
Sämmtliches Geschirr war bezeichnet mit

* K . x F . x mit Ausnahme der Meßlatten. Die¬
ser Diebstahl wird zum Zweck« der Fahndung
-ur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Triberg den 30 . Dezember 1836.
Großherzogl. Bezirksamt .

(1 ) Wolfach . fDiebstahl.) Der Ochfen-
wirth Harter ' schen Witlwe in Schenkenzell
wurden am Abend den 28 v . M . ab dem Tischin der Nebenstube 2 neue silberne Löffel von
mittlerer Größe und moderner Fatzvn mit etwa «
abwärts gebogenen Stielen entwendet. Auf der
hintern Seit, der Stiele sind die Buchstaben

F. H. grrvirt, sonst aber ohne besondere Zeichen.
De, Werth derselben beträgt 12 fl. 12 k».

Wolfach den 12. Januar 1837.
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamr .

fl ) Offen bürg . fBeknnntmachung.) Der
untenflgnalisirte Bürger Jvh . Gg . Dörfltnger
de» 1 . von Altenheim stürzte am 26 . v. M . in
de« Rhein , indem fein Schiffchen , auf welchem
er von BlvbSheim im Elsaß nach Altenheim zu¬
rückfahren wollte , umschlug, und konnte aller
Nachforschungen ungeachtet , bisher nicht aufge-
gesungen werden . Wir ersuchen sämmlliche Be¬
hörden im Falle seiner Auffindung Anzeige an¬
her zu machen .

Offenbnrg den 7. Januar 1837.
Großh. Oberamt.

Signalement
Aller 58

^
Jahre , Größe 5' 5" , Statur ha¬

ger , Gesicht länglich , Farbe blaß , Haar » blond,
jedoch mit weißen untermengt , Stirn » »jeder,
Augenbraunen braun , Augen grau> Nase spitzig,
besondere Kennzeichen keine .

Er trug einen Hut und eine weiß» baum¬
wollene Mühe , ein schwarzes seidenes Halstuch ,
«inen schwarzbraunen selbstgemachten sogenannten
trunefinene » Rock, ein weißes Kamisol von Fla¬
nell mit beinernen Knöpfen , ein scharlachrothrs
Brusttuch mit 2 Reihen gelb metallenen runde»
Knöpfendem neues hänfenes Hemd , milde»
Buchstaben HL G . D. gezeichnet , schwarz sam-
metcn Pantalons , weiße zwilchen » Ueberfirümpfe
mit Haften , ein Paar Strümpfe mir ledermn
Riemen , durch gelb metallene Schnallen geschnallt ,
ein Paar rindslederne Schuhe , mit Riemen ge¬
bunden .

(1 ) Rolstatt. ^Bekanntmachung .) Am
25 . November v . I . wurde an diesseitigem Rhein-
ufer unterhalb der alten Fahrt bei Söllingen
ein Dreibord , woran eine 5 Schuh lange Kette
sich befand, und dessen Eigenkhümer unbekannt
ist , aufgcfunden und wegen Mangels der vor-
geschriebenen Bezeichnung mit Beschlag belegt .
Der Eigenkhümer dieses Schiffe« wird nun an-
durch aufgcforderl , binnen 4 Wochen seine An¬
sprüche um so gewisser nachzuweisen , und sich
über die mangelnde Bezeichnung hierorts zu ver¬
antworten , als sonst dasselbe als herrenlose Sache
berrachtek und zum Besten der Staatskasse ver¬
steigert werden würde .

Rastatt den 12 . Januar 1837.
Großh . Oberaml.

( 1 ) Durlach . fVerfäumungSerkenntniß .)
In Sachen des Ziegler« Philipp Jakob From -
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mel von Söllingen , Klägers , gegen Altvogt
Fromme ! von da , Beklagten , Forderung und
Urtelsvollstreckung betreffend , wird auf Anrufen
des Klägers , in Gemäßheit der öffentlichen Auf¬
forderung vom 13 Oktober o . I . und des da¬
mit arigedrohten RechtSnachtheilS , zu Recht er¬
kannt :

daß allen denjenigen , welche ihre etwaigen An¬
sprüche an den Edictale vom 13 . Oktober be -
zeichneten Grundstücken bis jetzt nicht geltend
gemacht haben , solche Ansprüche im Verhältniß
zum Kläger , als deren neuen Erwerber , ver¬
loren gehen . V . R . W .

Durlach den 16 . Januar 1837 .
Großh . Oberamt .

(1) B retten . s Fahndungsrücknahme . ^
Auf unser Schreiben vom 9 . Januar d . I .
Nro . 399 wird bekannt gemacht , daß Thomas
Gotneschofzki angeblich von Elsenz , durch
den Gendarmen Röschel eingeliefert wurde . Es
wird daher die Fahndung auf denselben zurück-
genommcn .

Bretten den 13 . Januar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Gengenhach . ( Verlorne Schuldur -
kunde . j Die Gemeinde Oehnsbach schuldete der
Ludwig WeissenriedecS Wittwe dahier ein
Kapital von 1000 fl . worüber die Schuldurkunde
in Verlust gerathen ist ; dieß wird in Gemäßheit
des § . 780 . der Prozeß -Ordnung zur Warnung
gegen den Erwerb dieser Urkunde , öffentlich be¬
kannt gemacht .

Gengenbach den 12 . Januar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( 1) Achern . fHolzversteigerung .j Bezirks¬

förster Stricker wird Mittwoch den 25 . d . M .
früh 9 Uhr aus dem Forstbezir ? Oppenau

a) in dem Herrschaft !. Hundskopfwald ,
163 Stamm rannen Bauholz ,
430 Stück lannene Sägklötze ,

18f Klftr . buchen Scheitholz ,
62 ^ — können ditto ,
lli — gemischtes Prügelhvlz und

1000 Stück unaufgemachke Wellen , sodann
d ) in dem herrschastl . Griesbacherwald, '
25 Stück tannene Sägklötze und

6H Klftr . ditto Scheitholz
gegen Zahlung vor der Abfuhr versteigern , wozu
die Liebhaber sich im Badhaus zu Petersthal ver¬
sammeln wollen .

Achern den 13 . Januar 1837 .
Großh . Forstamt .

(2 ) Baben . fGast » und BadhauS -Ber «
steigerung .^ In Folge richterlicher Verfügung
vom 9 . v'. M . Nro . 12,820 wird am Dienstag
den 14 . k . M . Februar Nachmittags 3 Uhr im
Gasthaus zur Stadt Paris dahier aus der Gant¬
masse des Stadt Paris Wirths Georg Diebold
Hierselbst, im Wege des Gerichtszugriffs , öffent¬
lich zu Eigenthum versteigert :

1 ) Das Gast - und Badhaus zur Stadt
Paris , mit Real - , Gastwirthschafts - und Warm -
badwasscr - Berechtigung , in der Oberstadt dahier ,2 Stockwerke hoch , von Stein erbaut ; enthal¬
tend : 2 Balkenkeller ; im untern Stock (zur
ebenen Erde ) : 1 Saal , eine große WirthschaftS -
stube , 2 Zimmer , große Küche,

'
Stallung für

4 Pferde , 14 Badekabinerte , ein Remise , ein
Waschhaus einen Ueberbau über den Badwasser -
Sammelkasten ; im zweiten Stock : 37 Zimmer ,
sodann im Dachstock 2 Zimmer und großen
freien Speicher ; der Platz worauf das Gebäude
steht , sammk dem dazu gehörigen ansehnlichen
Hofraum , enthalt 60 Ruthen ins Gevierte und
grenzt , e . S . an die Hauptstraße , a . S . an die
Skeingaffe , auf der dritten Seite an die zum
Gasthaus zum Salmen führende Querstraße , aus
der 4 Seite an ein von der Hauptstraße in die
Steingaffe führendes Quergaßchen : Ferner fol¬
gende weitere dazu gehörige Gebäulichkeiten :

2 ) Eine Stallung für 12 Pferde , sammt
darüber befindlichem Heuboden , gerade über der
Straße bei dem obenbeschriebenen Gasthause , un¬
ter dem Hause des Benedikt Seih , neben Eras¬
mus Ackenheil und Nikalaus Weiß :

3 ) Eine Schweinstallung , gerade über dem
Quergaßchen auf der bemerkten vierten Seite des
Gasthauses , unter dem Hinterhause der Katha¬
rina . Fischer .

Die Kaufliebhaber werden zu dieser Ver¬
steigerung mit dem Bemerken eingeladen , daß
der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
Schätzungspreiß erreicht wird .

Baden den 10 . Januar 1837 .
Bürgermeisteramt .

(1 ) Bruchsal . fHolzversteigerung . 1 Au »
Domanenwaldungen des Forstbezirk » Bruchsal
(Schutzrevier Untergrombach , Forstort Eichelberg )
werden durch Großh . Bezirksförstcr Laurop öf¬
fentlich versteigert : Freitag den 27 . d > M .

201 Klftr . buchen Scheitholz ,
34 — eichen ditto ,

10j — gemischt ditto ,
23t — buchen Prügelholz ,

4 — gemischt ditto ,
5525 Stück buchene Wellen und

100 — gemischte ditto .
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Die Zusammenkunft ist an gedachtem Tag
früh 9 Uhr beim hiestgen Judenbegräbniß .

Bruchsal den 16 Januar 1837 .
Großb - Forstamt .

(1) Bruchsal . fHolländer Nutzholzstämme -,
Klafter - und Wcllenholzversteigerung .j Aus Do¬
mänenwaldungen deS Forstbezirks Odenheim wer¬
den durch Großh . Bezirksförster Baumann
folgende Holzsortimente versteigert :
a) den 30 . Jan . d . I . im Schutzrevicr Neuenbruch ,

30 Stämme zu Boden liegenden Holländer u .
8 — Bau - und Nutzholz Eichen .

Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr auf dem
Hieb und Forstwald ;
d ) den 31 . gedachten Monats im Schutzrevier

Landshausen ,
25 Stämme ebenfalls zu Boden liegende

Holländer Eichen ,
t Klftr . buchen und

104 — eichen Scheitholz ,
20 — gemischtes Prügelholz und

150 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr in Lands¬

hausen , von wo aus die Liebhaber auf den Stei¬

gerungsort geführt werden ;
o ) den 1 . Februar im Schutzrevier Rohrbach ,

14 eichene Nutzholzstämme ,
5 Klftr . buchen und

73 — eichen Scheitholz ,
1 — buchen Prügelholz ,

174 — gemischtes ditto und
1550 gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr im Hei -

gernwald , welcher zwischen Rohrbach und LandS -

hausen liegt ;
cl) den 3 . und 4 . Feb . im Schutzrevier Eichelberg ,

3 eichene und
3 buchene Nutzholzstämme ,

33 Klftr . buchen und
106 — eichen Scheitholz ,

5 — buchene und
26 — gemischtes Prügelholz ,

950 Stück buchene und
3150 — gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr

auf dem Hieb im Bergwald unweit der von Wald¬
angelloch nach Elsenz führenden Straße ; sodann
e) den 6 . , 7 . und 8 . Februar im Schutzrevier

Neuenbürg ,
124 Klftr . buchen und

— eichen Scheitholz ,
— buchen und

-71 gemischte» Prügelholz ,
o » 50 Stuck buchene und
663 / — gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag früh 9 Uhr
auf dem Hieb des Forstwalds .

Bruchsal den 14 . Jannar 1837 .
Großh . Forstamt .

(1 ) Durlach . fLiegenschaftSversteigerung . j
In der Gantsache des verstorbenen Franz Roth
vom Kalkofen werden in Folge richterlicher An¬
ordnung vom 10 . d. M . Nro . 670 . Donnerstag
den 9 . Februar 1837 . Nachmittags 2 Uhr auf
dem Rathhause zu Söllingen , folgende Liegen¬
schaften zu Eigenthum öffentlich versteigert , als :
eine zweistöckige Behausung , worunter zwei ge¬
wölbte Keller sich befinden , nebst Scheuer , Stal¬
lung , ein besonderes Nebengebäude , eine Ziegel¬
hütte , Schweinställe und Waschhaus ; sodann
34 Ruthen , 1 Viertel , 23 Ruthen Garten und
Ackerfeld, Wiesen und Weinberge , mit ungefähr
800 tragbaren Obstbäumen , alles beieinander
auf dem Thalberge , Söllingcr Gemarkung gele¬
gen ; ferner : 10 Morgen 17 Ruthen in detz Nähe
des vorbeschriebenen Guts herumliegende verschie¬
dene ParceÜeu . Dieses wird mit dem Anfügen
öffentlich bekannt gemacht , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungspreiß zu
9935 fl . erlöst werde .

Durlach den 13 . Januar 1837 .
Großh . Amtsrevisorat .

(1 ) Gernsbach . f Holzversteigerung .
Samstag den 21 . d . M . werden in dem Domä¬
nenwald beim Jagdhaus durch den Bezirksforstei -
Berseher Naher zu Baden

16 Klafter eichen Scheitholz ,
55 dito weiches Scheitholz ,

3700 Wellen ,
29 Stämme Eichen ,
27 dito Birken und Kirfchbaum Nutz¬

holz , und
4 Forlene Sagklötze

loosweise versteigert werden , wozu fich die Lieb¬
haber früh 9 Uhr auf dem Schlage einfinden
können .

Gernsbach den 13 . Januar 1837 .
Großh . Forstamt

(2 ) Heidelsheim . fZwangsversteigerung .f
Dienstag den 14 . Februar l . I . Abends 6 Uhr
werden auf dem Rathhaus dahier auf Oberamt¬
liche Anordnung vom 14 . Oct . v . I . O . A . N .
22644 . von dem hiesigen Bürger und Landwirth
Nikolaus Goll , nachbeschriebene auf hiesiger
Gemarkung gelegene Liegenschaften alS :

1) Die Hälfte an einem mit Ludwig Wolf
gemeinschaftlichen Wohnhaus in der Zent , eins ,
und allers . Allmend .

2 ) 1 Vrtl . 1 Rth . Acker im Mittelbruch ,
eins . Georg Wilser , anders , der Rain .



3) 1 Vrtl» 24| Rth . Acker beim Stein -
wäldle , eins , der Weg , anders , da « Tretters »
Brünnle und der Rain .

4 ) 28 Rth . Acker hinter der Staig , eins ,
der Rain , anders . Michael Hahnen Erben «

5 ) 31 Rth . Acker im Svnnenberg , eins .
Engelhard Hartmann , anders . Johannes Barth .

6 ) 314 Rth . Acker im Schafergalgcn , eins .
Peter Hätdle , anders . Johannes Metzger d . j .

7) 6f Rth . Garte « in der Hofrich » eins .
Jvh . Wolf , Sailer , anders . Heinrich Zimmer¬
mann .

8 ) 1 Brtl . 7 Rth . Waldstück im Schelte »,
eins . Nikolaus Jagers Erben , anders , der Wald .

9 ) 1 Vrtl . Acker im Geckcnlhal , eins . Franz
Hartmann , anders . Marx Bauer d . j . öffentlich
versteigert , und wenn der Schätzungspreiß oder
darüber erlöst wird , endgültig zugeschlagen .

Heidelsheim den 4 . Januar 1837 .
Durst , Bürgermeister .

(1 ) Heidelsheim . sHolzversteigerung .^
Dienstag den 24 . d . M . werden aus dem hie-
figen Gemeindöwald ,

34 Stamm eichen Bau - und Nutzholz ,
10 Klftr . eichen Brennholz ,

600 Stück eichene Reißbüschel ,
gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert ,
« nd ist die Zusammenkunft Morgens 8 Uhr auf
der Grenze zwischen hier und Neibsheim .

Heldelsheim den 13 . Januar 1837 .
Bürgermeisteramt .

(1) He l m Sh eim . ^Zwangsversteigerung ]
Richterlicher Anordnung Großh . Oberarms Bruch¬
sal vom 23 . September v . I . Nro . 20578 . zu
Folge werden im Wege der Zwangsversteigerung
dem hiesigen Bürger Johannes Schmitt,Dien¬
stag den 31 . Januar d. I . Nachmittags 1 Uhr
ans dem Rathhausc dahier :

1 ) 1 Viertel 5 Rth . Aecker auf der Vogel -
Hütte , neben Jakob Friedrich Häffele und
Anton Gnetter ,

2 ) 1 Viertel 374 Ruth . Aecker im Rieder ,
neben Marx Jäger und Conrad Hurst ,

einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , was
mit dem Bemerken bekannt gemacht wird , daß
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schä -
tzungspreiß , oder darüber erziehlt wird .

Helmsheim den 23 , Januar 1837
Bickel Bürgermeister .

Mückle Rathsschreiber .
(1 ) HelmSheim . fZwangSversteigerung .)

Richterlicher Anordnung gemäß vom Großh .
Oberamt Bruchsal , vom 4 . Oktober v. I .
Rro . 21877 Zufolge , werden im Wege der
Zwangsversteigerung dem ledigen Georg Feld¬

man » dahier Mittwoch de» 1 . Februar b. I .
Nachmittags 1 Uhr auf dem Rathhaus « dahier

1 ) Viertel 23 Ruth . Aecker im Stautbiegel ,
2 ) 1 Viertel 14 Ruth . Aecker hinterm Haag

neben Johann Feldmann , und Grünwedel ,
3 ) 1 Viertel 17 £ Ruth Aecker im Rehmen¬

acker neben Karl Feldman » und Karl Wolf ,
einer öffentlichen Versteigerung auSgesetzl , was
mit dem Bemerken bekannt gemacht wird , daß der
endliche Zuschlag erfolge , wenn der SchätzungS -
preiß oder darüber erziehlt wird .

Helmsheim den 13 . Januar 1837 .
Bickel , Bürgermeister .

Mückle RathSschreiber .
(2 ) Karlsruhe . sBau - , Nutz - und

Brennholzverstcigerung .^ Montag den 23 . d . M .
Morgens 9 Uhr werden im Rothenfelser herr¬
schaftlichen Wald durch Bezirksförster B e ch m a n n

1000 Stück buchene Senkelstangcn ,
sodann Dienstag den 24 . d . M . gleichfalls Mor¬
gens 9 Uhr ,

31 Stämme Bau - und Nutzholz - Eichen ,
27j Klafter buchen Scheitholz ,
12Z „ eichen . ,

54 „ buchen Prügelholz ,
64 „ eichen „

1475 buchene Wellen und
625 eichene „

öffentlich versteigert werden , und die SteigerungS -
liebhabcr hiermit einaeläden , sich an beiden Ta¬
gen zu obgedachter Stunde in Rvthenfels am
Forsthaus einzusinden . Karlsruhe d . 12 . Ja ». 1837 .

Großh . Forstamt Ettlingen .
( 1 ) Sandweier . fHolzversteigerung . ĵ

Bis Montag den 30 . d . M . werden im dasigen
Gemeindswald , im Oberwald genannt , 37 Stämm
gefällte Eichen und Dienstag den 31 . d . M .
50 Stamm gefällte Forlen im Unterwald , die
sich Theils zu Holländer - , Bau - und Nutzholz
eignen mit dem Bemerken öffentlich »ersteigt ,
daß der Anfang jedesmal Morgens 9 Uhr und
die Zusammenkunft in hiesigem Gemeindehaus
fein wird , von wo aus man sich in den Wald
begeben wird , wozu die Steiglustigcn einqeladen
werden . Sandweier den 13 . Januar 1837 .

vckt . Kratzer , RathSschreiber .
(1 ) Teutsch - Neureulh . sBau . und

Holländerholzversteigeruug .) Den 30 . und 31 .
Januar d . I . jeden Tag Morgen - 9 Uhr jwer -
dcn im Teutfch - Neureuther Zehntwald 300 forlene
Bau - und Holländerstämme versteigert . Die Zu¬
kunft ist in besagten Wald bei der Hütte auf
der Linkenheimer Allee .

Teutsch - Neureulh den 14 . Januar 1837 .
Bürgermeister Breithaupt .
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Pachtanträge und Verleihungen .
(2) Adelshofen im Bezirksamt Eppiu -

gen . fSckafereiverleihung .) Mittwoch den 1 . Fe -

hru - k d . I . Wittags 1 Uhr wird die hiesige Ge -

meindsschäferei für Sommer - und Winterwaide

auf weitere 6 Jahre , vom 23 . April d . I . an -

fangend , auf dem hiesigen Rathhause in Pacht
gegeben . Der Pachter erhalt etwa 11 Viertel

Wiesen zum Genuß , muß aber sowohl für seine
eigene Unterkunft , als auch für Unterbeizung
seiner Schafe selbst sorgen , und dqrf im Som¬
mer 150 und im Winter 300 Stück Schaafe
halten . Fremde Steigerer müssen sich mit Ver -

mögenszeugniffen legitimirnn . Die übrigen Be¬

dingungen werden vor der Versteigerung bekannt

gemacht .
Adelshofen den 7 . Januar 1837 .

Seitz , Bürgermeister .
Bauer , Rathsschreiber .

Bekanntmachungen .
(1 ) Lörrach . ( ZehNtablösunq betreffend . )

Ueber den , dem Großh . Fiscus zustehenden An -

iheils des Heuzehntens auf Haltinger Gemarkung
ist ein Ablösungsvertrag zwischen der Gemeinde
und der Großh . Domanenverwaltung dahier ab¬

geschlossen worden , welchem die Finanzbchörde
ihre Zustimmung gegeben hat . Alle diejenigen ,
welche an das Ablösungskapital Ansprüche zu
machen haben , werden hierdurch aufgefordert ,
dieselben binnen 3 Monaten um so gewisser gel¬
tend zu machen , als sie sonst lediglich an den

Zehntberechtigten verwiesen werden müßten .
Lörrach den 7 . Januar 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(1 ) Lörrach . (Zehntablösung betreffend . )

Der herrschaftliche Zehnte von den sog. Herren¬
garten im Egringer Bann ist von den Zehnt -

pflichtigen durch gütliche Uebereinkunft mit Großh .

Domänenverwaltung dahier unter Zustimmung
der höhern Behörde abgelöst worden und alle

diejenigen , weiche auf das Ablösungskapital einen
Anspruch zu machen haben , werden hiermit auf¬
gefordert , bei Vermeidung des in § 17 . des

Zehntablösungsgesetzes angedrohten NachthcilS bin¬
nen 3 Monaten ihre Rechte geltend zu machen .

Lörrach den 7 . Januar 1837 .
Großh Bezirksamt .

(2 ) Mosbach . (Zehnlablösung betreffend . )
Die Ablösung des NovalzehntenS in Guttenbachcr
Germrrkung , ist durch gütliche « Uebereinkommen
zu Stande gebracht worden ; eS werden daher
alle diejenigen , welche an dem Ablösungskapitale
irgend Rechte zu haben glauben , zur Wahrung

derselben innerhalb 3 Monaten bei Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheile andurch aufgefordert .

Mosbach , den 5 . Jänner 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Jestetten . sBakante AktuarSstelle .)
Auf den ersten April wird eine Aktuarsstelle mit
einem Gehalt von 325 fl . erledigt .

Jesietten den 3 . Januar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Triberg . sVakante Actuarstelle . ) Auf
1 . April d . I . wird dahier eine Actuarstelle er¬
ledigt . Die Rechtspraktikanten oder Scribenten ,
welche zur Annahme dieser Stelle gegen einen
firen Gehalt von 300 fl . geneigt sind , wollen
sich daher unter Vorlage ihrer Zeugnisse melden .

Triberg den 12 . Januar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Villingen . sOffene Aktuarstelle . 3
Binnen einem Vierteljahr wird eine Aktuarstelle
mit 300 fl . Gehalt und einigen Accidenzien da¬

hier frei , welche mit einem Rechtspraktikanten
wieder besetzt werden solle. Die dazu Lust tragende
wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse an die
diesseitige Stelle wenden .

Vlllingen den 4 . Januur 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Haslach . ( Bekanntmachung .) In
Folge hoher Verfügung der hochlöbl . Mittelrhein -
kreis -Regiernng vom 14 . Oct . d . I . Nro . 24030 .
sollen für 3 Gemeinden des diesseitigen BrzirkS
neue Spritzen angeschast werden . Die Gemein¬
den beabsichtigen diese nach vorliegendem Gut¬

achten de« Maschinenbaumeisters Haberstroh
in Karlsruhe , vorbehaltlich höherer Genehmigung
erbauen zu lassen . Die zur Uebernahme des
Baues dieser Spritzen Lusttragenden werden deß-

halb aufgefordert , sich in portofreien Briefen an

diesseitige Stelle zu wenden , und ihre etwaige
Anträge binnen 4 Wochen um so gewisser zu
machen , al« man später auf dieselbe keine Rück¬

sicht mehr nehmen könnte .
Halslach den 24 . December 1836 .

Großb . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .
( 1 ) Reichenbach , Amts Ettlingen . sKa -

pital zu verleihen .) Bei der Heiligenverrechnung
Reichenbach liegen 1000 fl . auf erste gerichtliche
Hypothek zu 5 pCt . sogleich zum Ausleihen pa¬
rat , wovon auch in einzelnen Posten zu 100 fl .

abgegeben wird .
Reichenbach den 13 . Jan . 1837 .

Heiligenverrechner Becker .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königl . Hoheit der Großherzog haben

di« erledigte kath . Pfarrei Hambrücken , Ober -
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amtS Bruchsal , dem bisherigen Pfarrverweser
Joseph Burkard zu Kuppenheim , OberamtS
Rastatt , gnädigst zu verleihen geruht .

Die erledigte - evangl - prot . Schulstelle zu
Brühl , Schulbezirks Schwetzingen , ist dem bis¬
herigen Hilfslehrer zu Ilvesheim , Georg Peter >
Jrachim , übertragen worden .

Die von Seiten der Grundherrschast Göler
von Ravensburg erfolgte Präsentation des Schul¬
kandidaten Friedrich Hettmannfperger auf
die zweite Hauptlehrerstelle in Sulzfeld hat die
Staalsgenehmigung erhalten .

Der erledigte kath . Filialschuldtenst auf dem
Neuhof (Gemeinde Obermüsterthal , Pfarrei St .
Trudpert , Amts Staufen ) ist dem Schulkandida¬
ten Stephan Bühle von Untermünsterthal , bis¬
herigen Unterlehrec zu Kirchhofen , übertragen
worden .

Der erledigte fatfe Schuldienst zu Efchbach ,
Amts Waldshut , ist dem Schulkandidaten Bern¬
hard Jung von Steinbach , bisherigen Unter -
lchrer zu Jnzlingen , Amts Lörrach , übertragen
worden

Die neu errichtete zweite Haupllehrerstelle
an der kath . Volksschule zu Sleinbach , Amts
Bühl , ist dem Schulkandidaten Ignaz Lang von
Bühl , bisherigen Unterlehrer in Steinbach ^ über¬
tragen morden . ^

Der erledigte kath . Filialschuldtenst auf dem
Stohren , ( Gemeinde Obermünsterkhal , Pfarrei
St . Trudpert , Amts Staufen ) ist dem Schulkan¬
didaten Roman Gutmann von St . Trudpert ,
bisherigen Unterlehrer zu St . Ulrich , Amts Stau¬
fen , übertragen worden .

Die evang . Schule zu Maleck ist dem bis¬
herigen Schulverweser zu Diersheim , Johann
Georg Stulz , übertragen worden .

Die evangl . Schulstelle zu Bottingen ist dem
Schuladjunkten zu Bahlingen , Karl Friedrich
Maurer übertragen worden .

Die evang . Schulstelle zu Untereichstetten
ist dem bisherigen Schuladjuncten zu Vörstetten
Johannes Kalchschmidt übertragen worden .

Die erledigte ev . Schule zu Michelbuch ist
dem Hülfslehrer Jakob Friedrich Krug von
Dallau übertragen worden .

Bei uns ist früher erschienen :

Praktische Anleitung
zur Einrichtung

allgemeiner Backöfen
vorzüglich

für das Grossher -ogthum Laden .
Von

August Schwartz ,
Großherzoglich Badischem Oberbaurath .

Mit drei Planen .

Preis : — 48 Kreuzer .

Carlsruhe im Januar 1837 .

Chr . Fr . Müller '
sche Hofbuchhandlung.

Kon . Sachs , cvnf . Lebens -VerficherungS - Gesellschaft in Leipzig »
auf Gegenseitigkeit gegründet ,

vertheilt auch dieses Jahr wieder unter die auf Lebenszeit versicherten Theilhaber
25 °J

'
0 Dividende .

Dieser im Interesse der Versicherten erworbene Ueberschuß ist ein neuer Beweis von der Vortreff¬lichkeit der Anstalt und ihrer Verwaltung , so wie von der Vorzüglichkeit der auf Gegenseitig¬keit beruhenden derartigen Institute , da nur diese die erworbenen Ueberschüsse den Versicherten
zu gut kommen lassen , ein Vortheil , den selbst verringerte Prämienbeiträge bei Lebens -VersicherungS -
Anstalten auf Aclien nicht aufwiegen dürften .

Zur unentgeldlichen Verabfolgung der Statuten und jeder weitern Auskunft ist stet« bereit
Karlsruhe im Januar 1837 . Der Agent ,

Heinrich Hofmann ,
lang » Straße , der Sachs '

fchen Apotheke gegenüber .

Redizirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F . Müller '
fchen Hofbuchhandlung .
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